
 
23. Oktober 2015   

Liebe Tierfreunde 
 
Allen Tierbotschafter-Projekten ist eines gemeinsam. Sie werden von Einzelkämpfern geleitet und betreut, die ausdauernd seit Jahren 
ihr Ziel verfolgen. Veränderungen können nur langsam bewirkt werden. Doch dafür stehen diese Menschen Tag für Tag auf und setzen 
sich für ein besseres Leben der Tiere ein. Mit stetem Tropfen sorgen sie unaufhörlich dafür, dass der Stein gehöhlt wird. 
 
Tierische Grüsse  
Brigitte Post und die Tierbotschafter.ch 

WO PFERDE VERSAGEN, DA SCHAFFEN ES DIE ESEL 
 
Dieses Zitat von Armin scheint gerade im Tierschutz besondere Gültigkeit zu haben. 
Deshalb freut es uns umso mehr, dass sogar der Spiegel aus Hamburg den umtriebigen 
Initiant der Hornkuhinitiative und Tierbotschafter Armin auf seinem Bergbauernhof im 
Jura besucht und einen Artikel sowie Kurzfilm gemacht hat. Es ist doch schon 
erstaunlich, dass es einer schafft im Norden Deutschland gehört zu werden, während 
unsere Politiker in Bern taub sind dafür, den Kühen und Geissen ihre Hörner zu lassen. 
Mehr zu Armin und seinem Engagement für die Hörner 
 
(Bild Spiegel.de) 

STETER TROPFEN HÖHLT DEN STEIN 
Steter Tropfen höhlt den Stein auch bei der Tierschutzarbeit der Einzelkämpferin auf 
Malta. Sigi ist immer dran und kastriert in ihrer Umgebung die Samtpfoten; im 
Durchschnitt lässt sie 10-15 Katzen pro Woche kastrieren.  
Wir begrüssen das sehr und unterstützen Sigi weiterhin durch die Übernahme von einem 
Teil der Kastrationen. Vielen Dank nach Malta!  
 
Mehr zu Sigi und ihre Katzenschützlinge auf Malta 

DEN KASTRIERTEN "MÜLLHUNDEN" IN THAILAND GEHTS GUT 
   
Diese Bilder von Heike und Anja aus Thailand freuen uns ganz besonders. Diese Hunde, 
die zusammen mit dem alten Thai-Mann auf der Müllhalde leben, konnten dank der 
Tierbotschafter anfangs Jahr kastriert und gegen Tollwut geimpft werden. Sie führen nun 
ein besseres und gesunderes Leben. Unendlich viele unerwünschte Welpen konnten so 
verhindert werden. Mehr dazu  

STARROMANIA WIRD AUF POLITISCHER EBENE AKTIV  
 
Das Engagement von STARROMANIA für die Strassenhunde in Rumänien zeichnet sich 
auch durch Hartnäckigkeit und grosses Engagement von Dr. Josef Zihlmann und Silvia 
Zihlmann aus. Es hat eindrückliche Kreise gezogen und bereits viel bewirkt. Allerdings ist 
der Weg noch lang und steinig. Die STARROMANIA – „Schweizer TierAerzte für 
Rumänien“ werden ihre Aktivitäten nun vermehrt auch auf politischer Ebene ausdehnen.  
In den regelmässigen Besuchen vor Ort durch Dr. Josef Zihlmann (hier auf dem Bild 
zusammen mit Klinikchef Dr. Lajos Baroti In Gheorgheni) werden die wichtigsten 
Massnahmen wie der Klinikbetrieb, der Tierheimaufbau oder die Registrations- & 
Kastrationspflicht der Besitzertiere gesteuert und überwacht. Mehr dazu, Starletter Nr. 7  
sowie die aktuellen Massnahmen von STARROMANIA.  

http://www.tierbotschafter.ch/fileadmin/webdaten/Bilder_Projekte/Hoerner/Spiegel_2015-14.pdf
http://spiegel.de/sp412015bauer
http://www.tierbotschafter.ch/de/projekte/armin-ig-hornkuhschweiz/letzte-updates.html
http://www.tierbotschafter.ch/de/projekte/sigi-malta/beschrieb.html
http://www.tierbotschafter.ch/de/projekte/heike-anja-thailand/letzte-updates.html
http://www.tierbotschafter.ch/de/projekte/josef-starromaniaschweiz/letzte-updates.html
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http://www.tierbotschafter.ch/de/projekte/josef-starromaniaschweiz/letzte-updates.html
http://www.tierbotschafter.ch/de/projekte/sigi-malta/letzte-updates.html
http://www.tierbotschafter.ch/uploads/pics/muellplatzhunde.jpg
http://spiegel.de/sp412015bauer


HERBSTMODE: ECHTPELZ GEHÖRT IN DIE STEINZEIT 
 
 
Wenn schon Pelz, dann bitte Kunstpelz! 
Echte Pelze gehören in die Steinzeit. Es gibt inzwischen modische und optisch 
attraktive Alternativen. Verantwortungsvolle Designer und Modehäuser setzen 
erfreulicherweise in jüngster Zeit zunehmend auf Fake Fur.  
In der Schweiz besteht seit 1. März 2013 zwar eine Pelzdeklarationspflicht, aber im 
Dschungel der Bezeichnungen und Fantasienamen finden sich weder Verkaufspersonal 
noch Käufer zurecht. Wenn sich der Konsument zwischen einem Pelz mit der Angabe 
«gejagt» oder «gezüchtet» entscheiden muss, macht dies keinen grossen Unterschied, 
denn die Tiere leiden in beiden Fällen.  
 
Das einzige was wirklich hilft, ist auf Echtpelz zu verzichten. 
 
 

PELZMODE – TIERLEID AM KAPUZENRAND 
 
Hinschauen lohnt sich 
Das sind die Unterscheidungsmerkmale: Synthetischen Pelz (Fake Fur) erkennt man, 
wenn man die Haare auseinanderstreift und das Strick-/Wirkgewebe erkennen kann, 
statt der feinen Lederhaut (evtl. mit Lupe). Echter Pelz besteht aus mehreren 
Schichten, die jeweils unterschiedliche Haarlängen haben. Bei Kunstpelz verwendet 
man meistens dieselbe Haarlänge. Der beste Beweis aber ist die Brennprobe (leider 
nicht in jedem Fall durchzuführen). Echter Pelz brennt wie Haar, riecht nach 
verbranntem Haar und vibriert beim Brennen. Kunstpelz riecht nach verbranntem 
Plastik und schmilzt, anstatt zu vibrieren. Die verbrannten Kunstpelzhaare formen 
kleine, feste Kugeln.  

STIFTUNGSHUND LUNA IST ÜBER DIE REGENBOGENBRÜCKE GEGANGEN 
 
Luna kam 2006 aus einem der schrecklichen Canile Apuliens. Sie wurde durch 
engagierte Tierfreunde aus der sogenannten Hundehölle Italiens gerettet. Luna ist 
mitverantwortlich, dass es die Stiftung Tierbotschafter.ch überhaupt gibt. Dafür sind wir 
sehr dankbar. Ja, und Lunas Auge wirkt ausdrucksstark im Logo der Tierbotschafter 
weiter.  
 
In Gedenken an all die Tiere die uns begleitet und unser Leben geprägt haben, wie 
Hämmeli, Flor, Tino, Micky, Laika, Gecko, Zetzi, Butchli, Mogli, Kristi, Jimmy, 
Schaltuscha, Gorbi, Victor, Astra, Chilly, Toni, Fritzli, Opa, Köbeli, Merlin, Attila, 
Boschko, Esel Josie und wie sie alle heissen. Wir danken Euch <3 

ABSENDER 
 
Stiftung Tierbotschafter.ch / Im Hang 13 / CH-8903 Birmensdorf  
0041 (0)44 730 30 43  
botschafter@tierbotschafter.ch  
www.tierbotschafter.ch 
 
Postkonto CHF 85-252306-7 / IBAN CH48 0900 0000 8525 2306 7  
Postkonto EURO 91-753940-2 / IBAN CH13 0900 0000 9175 3940 2 

NEWSLETTER AN- & ABMELDUNG  
Anmelden: Wir versenden monatlich ca. ein Mail und geben Ihre Adresse NICHT weiter: Weiterempfehlen und anmelden. 
Abmelden: Wer keine News mehr von uns bekommen will, kann sich hier mit dem Vermerk UNSUBSCRIBE abmelden. 
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